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is Sprechen Sie uns an.
Sie wünschen ein seelsorgliches Gespräch? Sie möchten zuhause 
die Kommunion empfangen, oder Sie wissen um einen Menschen, 
dem dies ein Anliegen ist?

Dann melden Sie sich im Pfarrbüro Haßlinghausen unter der  
Telefonnummer (0 23 39) 23 15. Oder Sie schreiben eine E-Mail an
info@peterundpaul-herbede.de. In dringenden Fällen wenden Sie  
sich direkt an einen unserer Seelsorgerinnen und Seelsorger im
Pastoralteam. Die Rufnummern finden Sie abgedruckt auf der 
Rückseite  der Pfarrnachrichten.

Verantwortlich für den Inhalt der Pfarrnachrichten ist Pfarrer Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erscheinen auch auf unserer Internetseite:  
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe ‘23 ist der 17. Oktober
um 10.00 Uhr. Bitte senden Sie Ihre Infos und Berichte an: 
Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de
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Die Ernte ist gelaufen
Liebe Leserin! Lieber Leser!
Die meisten Menschen kriegen von der Ernte nicht mehr viel 
mit, die naturgemäß im ländlichen Bereich stattfindet. Selbst in 
unserer Pfarrei, mit ihren nicht wenigen ländlichen Betrieben, 
sind nur wenige Menschen an Erntevorgängen beteiligt. Aber wir 
wissen sie zu schätzen. Wir feiern jedes Jahr Erntedank und eh-
ren damit die Menschen, deren Arbeit unsere Nahrung sichert. 
Wir danken gemeinsam mit ihnen unserem Gott, dem wir alles 
verdanken, was weit über unsere Möglichkeiten hinausgeht:

Du lässt Gras wachsen für das Vieh und Pflanzen für 
den Ackerbau des Menschen, damit er Brot gewinnt 
von der Erde und Wein, 
der das Herz des Menschen erfreut, 
damit er das Angesicht erglänzen lässt mit Öl 
und Brot das Herz des Menschen stärkt.

Dies ist ein Zitat aus Psalm 104, der gerne an Erntedankfeiern 
gebetet wird. Wir erinnern uns, dass Menschen zu allen Zeiten 
um ihre Grenzen wussten, auf Gott vertraut haben und gerne 
all‘ ihre Kräfte und Fähigkeiten für ein gutes Gelingen gegeben 
haben.
Jetzt naht der Altweibersommer mit bunten Farben. Die Älteren 
unter uns summen „Bunt sind schon die Wälder“. Wer einen Gar-
ten hat, muss langsam daran denken, ihn winterfest zu machen.
Nur der Winzermeister hat noch einige Trauben zurückgehalten 
für den Eiswein.
Es ist gut, wenn Menschen wissen, wie sie zur rechten Zeit das 
Richtige tun. Vieles lernen wir aus der Erfahrung unserer Vorfah-
ren. Vieles lernen wir neu und anders durch veränderte Zeiten 
und Umstände, auch durch Scheitern und Irrtum. Es ist gut, 
wenn wir uns darüber austauschen können. Wir können vonein-
ander und miteinander lernen.
Lesen Sie nun in diesen Pfarrnachrichten, was alles Gutes gewe-
sen ist, und was wir planen. Möge Gottes Segen alles zum Guten 
führen.

Dorothee Janssen
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
           Oktober

Samstag, 07. Oktober ‘23 
Unsere liebe Frau vom Rosenkranz

St. Josef,  
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse 
f. ++ Eheleute Helene und Paul 
Schwarz

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

gerades Wochenende

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier,
 f. ++ Eheleute Helene und 
Paul Schwarz

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

12.30 Uhr Taufe des Kindes  
Clara Schacht

Sonntag, 01. Oktober ‘23 Erntedankfest

ungerades Wochenende

Dienstag, 03. Oktober ‘23 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der KFD, 
anschl. Frühstück

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 04. Oktober ‘23  Franz von Assisi

Donnerstag, 05. Oktober ‘23 Hl. Maria Faustyna

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 06. Oktober ‘23 Hl. Bruno

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 08. Oktober ‘23 
27. Sonntag im Jahreskreis

gerades Wochenende

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier,  
f. Leb. u. ++ d. Fam. Marasko

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier mit  
Kinderkirche 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 10. Oktober ‘23 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier der KFD 
(Frauenmesse) 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher u. 
Spormann

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

15.15 Uhr Messfeier der KFD

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 11. Oktober ‘23  Hl. Johannes XXIII.

Samstag, 30. September ‘23 Hl. Hieronymus

ungerades Wochenende

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
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Freitag,13. Oktober ‘23 Hl. Bruno

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier,
 f. ++ Eheleute Helene und 
Paul Schwarz

11.30 Uhr Taufe des Kindes  
Finn Kriege

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

ungerades Wochenende

Sonntag, 15. Oktober ‘23 
28. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 14. Oktober ‘23 Hl. Kallistus I.

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse, 
f. Leb. u. ++ der Fam. Hauttmann 
und Schröer

St. Liborius, Wengern 18.30 Uhr Vorabendmesse

ungerades Wochenende

Dienstag, 17. Oktober ‘23  
Hl. Ignatius von Antiochien

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus 

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 18. Oktober ‘23  Hl. Lukas

Donnerstag, 19. Oktober ‘23 Hl. Johannes de 
Brébeuf, Hl. Isaak Jogues und Gefährten, Hl. Paul vom Kreuz

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 20. Oktober ‘23 Hl. Wendelin

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

15.00 Uhr Rosenkranzandacht  
der KFD

Samstag, 21. Oktober ‘23 
Hl. Ursula und Gefährtinnen

St. Peter und Paul, 
Herbede

12.00 Uhr Taufe des Kindes  
Nik Dumke

St. Josef,  
Haßlinghausen

15.00 Uhr Trauung des Paares  
Michael Nickel und Jessica Gajowski 

17.00 Uhr Vorabendmesse 
f. ++ Anna u. Oswald Auerbach

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

gerades Wochenende

Sonntag, 22. Oktober ‘23 
29. Sonntag im Jahreskreis

gerades Wochenende

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier
11.15 Uhr Taufe der Kinder  
Lotte u. Ida Vogel von Vogelstein 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier
mit parallelem Kindergottesdienst

Dienstag, 23. Oktober ‘23  
Hl. Antonius Maria Claret

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
    NovemberSt. Josef, 

Haßlinghausen
08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus 

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 25. Oktober ‘23  

Donnerstag, 26. Oktober ‘23

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 27. Oktober ‘23
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier,
 f. ++ Gertrud und Georg Krajewski

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

ungerades Wochenende

Sonntag, 29. Oktober ‘23 
30. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 28. Oktober ‘23 
Hl. Simon und Hl. Judas Thaddäus

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.00 Uhr Taufe des Kindes  
Jarno Ludwig Lenartz

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse

ungerades Wochenende

Dienstag, 31. Oktober ‘23  Hl. Wolfgang

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Vorabendmesse zu 
Allerheiligen 

St. Peter und Paul, 
Herbede

19.00 Uhr Vorabendmesse zu 
Allerheiligen 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier 
11.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
Friedhof Volmarstein

St. Antonius, Buchholz 11.30 Uhr Messfeier  
12.30 Uhr Gräbersegnung

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier
11.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
städt. Friedhof Eickerstraße 

St. Josef, 
Haßlinghausen

11.30 Uhr Messfeier
12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
kath. Friedhof Kortenstraße

St. Liborius, Wengern 12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
ev. Friedhof Trienendorfer Straße 

St. Peter und Paul, 
Herbede

15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem 
kath. Friedhof „Am Huchtert“ 

Mittwoch, 01. November ‘23  Allerheiligen

Donnerstag, 02. November ‘23 Allerseelen

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

18.00 Uhr Messfeier  

St. Josef, 
Haßlinghausen

18.30 Uhr Messfeier

Freitag, 03. November ‘23 Hl. Hubert, Hl. Pirmin, 
Hl. Martin von Porres

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

18.00 Uhr Gedenkfeier 
für alle Verstorbenen

St. Josef, 
Haßlinghausen

19.30 Uhr Hubertusmesse,  
anschl. Tiersegnung
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Aus unserer Pfarrei.
Umfrage des Diözesanrates 
zum Thema Ehrenamt
Der Diözesanrat hat zusammen mit dem Referat Ehrenamt im Bistum Essen  
eine Umfrage erstellt. 

Wenn viele Ehrenamtliche mitmachen, werden aussagekräftige Ergebnisse erzielt.  
Es geht um Ihre Erfahrungen im Ehrenamt, Ihre Wünsche und Ihre Ideen dazu. Scannen 
Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone oder rufen Sie www.dioezesanrat-essen.de in 
Ihrem Browser auf, um zur Umfrage zu gelangen. 
Mitmachen können Sie bis zum 20. Oktober 2023.

Herzlichen Dank sagen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im Referat Ehrenamt und im 
Diözesanrat der Katholiken und Katholikinnen im Bistum Essen.

Stellenausschreibung von der 
Homepageseite des Bistums Essen 
(www.kirche-kann-karriere.de) 
Die Stelle eines Gemeindereferen-
ten/einer Gemeindereferentin bzw. 
eines Diakons ist in unserer Pfarrei 
im Naherholungsbereich des südl. 
Ruhrgebietes auf Grund der Zurru-
hesetzung der vorherigen Stellenin-
haberin ab sofort besetzbar.

Zu unserer Pfarrei St. Peter und 
Paul in Witten, Sprockhövel, Wetter 
gehören die Gemeinden St. Augus-
tinus und Monika, St. Januarius, St. 
Josef und St. Peter und Paul.

Die Stellenausschreibung erfolgt 
durch das Bistum Essen und ist 
veröffentlicht unter www.kirche-
kann-karriere.de.

Stelle frei  
und besetzbar
Gemeindereferent 
(w/m/d)/ 
Diakon gesucht
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Aus unserer Pfarrei.
Firmung in der Pfarrei St. Peter & Paul
Weihbischof Wilhelm Zimmermann firmte in zwei Feiern am Samstag, den 09.09., insgesamt 42 junge Er-
wachsene der Pfarrei St. Peter & Paul in der Propsteikirche St. Marien in Schwelm. Die Gottesdienste fanden im 
Gotteshaus in Schwelm statt, da es im Dekanat Hattingen-Schwelm eine der größten Kirchen ist. Dort war genügend 
Platz, um allen Mitfeiernden eine gute Teilnahme an der Messe zu ermöglichen. Ein weiterer praktischer Aspekt ist 
das nahe gelegene Parkhaus, das viel Raum für die Fahrzeuge der Gäste bietet.
In seiner Predigt ging Weihbischof Zimmermann auf die Zeitenwende ein, die wir alle durch den Klimawandel und den 
Ukraine Krieg erleben. Beide Ereignisse ließen uns spüren, dass die unbesorgten Jahrzehnte vorbei sind. In dieser Zeit 
würden die Jugendlichen ihr „Ja“ zu einer Kirche sagen, die von Skandalen erschüttert ist. Mit dieser klaren Perspek-
tive möchten sie als Christen leben und im christlichen Glauben handeln, so wie sie es bereits in den kirchlichen und 
sozialen Praktikas während der Firmvorbereitung getan haben. Der Weihbischof gratulierte den jungen Erwachsenen 
herzlich zu diesem Schritt der Firmung.
Auch Pfarrer Holger Schmitz gratulierte den Jugendlichen und wünschte ihnen im Namen der ganzen Pfarrei das 
kraftvolle Wirken des Heiligen Geistes in ihrem Leben.
Ein Dank gilt den Messdienern aus St. Josef, Haßlinghausen und St. Peter und Paul, Witten-Herbede, dem Organisten 
Peter Nicolaus, der Akkordeonistin Silvia Busch, dem Fotografen Thomas Hahn und dem Küster Michael Schmidt, die 
geholfen haben, diese Feiern so schön zu gestalten.
Nicht zu vergessen sind die Katecheten Dominic Kampmann, Timo Podberg und Gianluca Tallarico, die die Heran-
wachsenden in der Vorbereitung auf die Firmung begleitet haben. Ihnen sei an dieser Stelle ein ganz besonderer Dank 
geschrieben.
Fallbrügge
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Aus unserer Pfarrei.

Dieser Tag ist denjenigen gewidmet, die sich im Co-
ming-Out-Prozess befinden oder dies als Hürde be-
reits erlebt haben. Leider ist ein Coming-Out immer 
noch ein schwieriger Prozess, der häufig mit Diskri-
minierungen und schlechten Erfahrungen einher-
geht. 

Darum wollen wir in Witten ein unterstützendes Zei-
chen setzen:
Ein ökumenischer Arbeitskreis rund um Pfarrerin Ma-
reike Gintzel, Queerbeauftragte des Ev. Kirchenkreises 
Hattingen-Witten, und mit der Unterstützung des Ar-
beitskreises Christlicher Kirchen in Witten (ACK) lädt ein 
zum Gottesdienst am Internationalen Coming-Out-Tag.
Der Gottesdienst will queeren Menschen Mut und Kraft 
spenden, zu sich zu stehen und sich als wunderbar ge-
schaffene Gotteskinder zu verstehen.
Eingeladen sind alle Queers und Allies, alle Menschen, 
die im Zeichen des Regenbogens Gottes Liebe feiern 
wollen.

Dieser Gottesdienst findet statt:
am Mittwoch, dem 11. Oktober um 18 Uhr
in der evangelischen Johanniskirche, 
Bonhoefferstraße 10, 58452 Witten.
Im Anschluss daran wird es bei einem  
geselligen Beisammensein Gelegenheit zu einem ge-
meinsamen Austausch geben.

Mareike Gintzel, Benno Jacobi

INTERNATIONALER
COMING-OUT-TAG

11. OKTOBER
 

202320232023

QUEER-GOTTESDIENSTQUEER-GOTTESDIENSTQUEER-GOTTESDIENST
WITTENWITTENWITTEN

I N  D E R  J O H A N N I S K I R C H E  
B O N H O E F F E R S T R A S S E  1 0 ,  5 8 4 5 3  W I T T E N  

                                                                                         
    Mit  Pfarrerin Mareike Gintzel,               

Queerbeauftragte des Ev. Kirchenkreises
Hattingen-Wittten und dem

ökumenischen Team. Unterstützt von der 

18 UHR18 UHR18 UHR

I M  A N S C H L U S S  M I T  G E S E L L I G E M
B E I S A M M E N S E I N

„INTERNATIONALER COMING-OUT-TAG“
  AM 11. OKTOBER

Bibelteilen
In St. Januarius,  

Niedersprockhövel 
findet das Bibelteilen im Gemeindeheim

 jeweils um 19 Uhr 
an folgendem Termin statt:

09.11.
14.12.
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Messdienertreffen
Termine

Schaut doch
mal vorbei! 

St. Josef  
immer von 9:30 Uhr bis 12 Uhr:
07.10.23
04.11.23
02.12.23

St. Peter und Paul  
Treffen der älteren Messdiener 
in St. Peter und Paul erfolgt nach 
Terminabsprache.

St. Januarius  
nach der Sonntagsmesse  
bis 13 Uhr:
12.11.23
10.12.23

Willkommen Reiner Himpeler
Wir begrüßen Reiner Himpeler als neuen Hausmeister in unserer Pfarrei.  
Zum 1. September ist er für St. Josef eingestellt worden – gern steht er auch den an-
deren Gemeinden bei Bedarf zur Verfügung. Er wird einen Tag pro Woche im Einsatz 
sein, kleinere Reparaturarbeiten in Kirchen, Gemeindeheimen und dem Pfarrbüro 
übernehmen und bei nötigen größeren Reparaturen Einsätze von Handwerkern be-

gleiten. Falls seine Unterstützung benötigt wird, ist er über das Pfarrbüro unter  
Tel. 0 23 39 / 23 15 zu erreichen. 

Reiner Himpeler kommt aus Bochum-Linden, ist gelernter Kfz-Schlosser, Kfz-
Meister und Betriebswirt des Handwerks. Bis zu seinem Ruhestand war er 
bei den Fahrzeugwerken Lueg tätig. „Nur zu Hause zu sein, das ist nichts für 
mich. Man muss sich doch immer noch bewegen, und ich freue mich auf den 
Kontakt mit den Menschen in den Gemeinden“, sagt Reiner Himpeler, der 
langjährige Erfahrung als Hausmeister im kirchlichen Bereich hat.

Bewegen, das ist für ihn auch viele Jahre privat wichtig gewesen. Reiner Him-
peler hat 20 Jahre französisches Billard und seit seiner Jugend Tennis gespielt. 

Ansonsten wandert er gerne mit seiner Frau – am liebsten in Südtirol.

Claudia Kook

Spenden an die Tafeln 
zum Erntedank-Monat 
Oktober
Wir möchten, wie in den letzten Jahren, zu Lebensmittelspenden 
für die Tafeln in unserer Region aufrufen.
Immer noch werden Lebensmittel bei den Tafeln benötigt, um Menschen 
Nahrung zukommen zu lassen. Mit den gestiegenen Heizkosten befinden 
sich manche Menschen in einer prekären Lage. Sie müssen sparen, wo 
es möglich ist. Oft kommt dabei die Ernährung zu kurz. Gleichzeitig sind 
durch die wirtschaftliche Eintrübung in unserem Land die Lebensmittel-
spenden an die Tafeln stark zurückgegangen.
Deswegen werden vom 14.10.23 bis zum 05.11.23 wieder Kisten im 
Eingangsbereich unserer Kirchen für Lebensmittelspenden stehen. 
Es wäre schön, wenn Sie lang haltbare und gut abgepackte Lebensmittel 
dort ablegten. Bitte keine frischen Sachen wie rohes Gemüse, diese müs-
sen wir wegen der Anfälligkeit für Insekten entsorgen.
Die Spenden aus Wengern und Volmarstein gehen an den Wetteraner 
Brotkorb in Alt-Wetter.
Aus Haßlinghausen, Niedersprockhövel und Witten-Herbede gehen die 
Gaben zum Seniorenglück e.V.
Es werden in dem beschriebenen Zeitraum auch Geld-Opferstöcke für 
die jeweiligen Tafelaktionen in unseren Kirchen ausgewiesen.
Wir danken schon jetzt für jede Spende, die Sie geben können.
Fallbrügge
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Aus unserer Pfarrei.

Gemeinsame Pfarrwallfahrt zum Gnadenbild  
Marias im Mariendom von Neviges

In der Hoffnung, dass sich mir in diesem Jahr vielleicht der Eine oder die An-
dere aus St. Liborius anschließt, stehe ich voller Vorfreude sehr früh auf und 
bin pünktlich um 8.00 Uhr an der Kirche in Wengern. Nach einer Viertelstun-
de vergeblichen Wartens in der morgendlichen Stille mache ich mich allein 
auf den Weg nach Haßlinghausen, wo sich einer der offiziellen Treffpunkte 
für die Pfarrwallfahrt befindet. Von dort aus sind es rund 20 Kilometer bis 
zum Mariendom in Neviges. Einige mir schon aus dem letzten Jahr bekannte 
Gesichter sehe ich dort an der Kirche St. Josef, und die Begrüßung ist wieder 
sehr, sehr herzlich!

Bevor wir uns gemeinsam auf den Weg machen, erteilt Pfarrer Schmitz den 
Reisesegen und spricht ein paar Worte über die lange Tradition der Wall-
fahrt in der Gemeinde. Er spricht davon, das Tradition kein Blick in die Ver-
gangenheit bedeuten muss, sondern vielmehr ein Blick in die Zukunft mit 
der Sicherheit einer Tradition. Es sind sehr schöne und passende Worte für 
unseren Pilgerweg!

Wir wandern von Haßlinghausen aus zunächst auf der alten, sehr idyllischen 
Glück-auf-Trasse. Am Bahnhof Schee schließt sich uns noch ein Pilger aus 
der Gemeinde St. Josef an. Was mir auch schon im letzten Jahr gefallen hat, 
ist die Rücksicht, die hier auf die doch sehr verschiedenen Menschen ge-
nommen wird. Ich selbst gehöre zur langsameren Truppe, verliere aber nie 
wirklich den Anschluss, weil immer jemand an wichtigen Abzweigungen war-
tet. Die Zeit vergeht wie im Flug, die Landschaft ist abwechslungsreich und 
die Regenjacke darf im Rucksack bleiben!

An der „Tente“ treffen wir unsere Mit-Wallfahrer aus St. Januarius in Nieder-
sprockhövel. Wir machen gemeinsam Pause und füllen unsere Energiespei-
cher für das letzte Drittel des Weges.

Auch von St. Januarius aus machte sich um 9 Uhr nach einem kurzen Impuls 
eine kleine Gruppe auf den 18 Kilometer langen Weg nach Neviges. Unter-
wegs bot sich immer wieder die Gelegenheit, die schöne spätsommerliche 
Natur zu genießen. Nach einer kleinen Stärkung am Bergerhof in Elfringhau-
sen ging es weiter durch die hügelige Landschaft, und gegen Mittag vereinig-
ten sich beide Pilgergruppen am Treffpunkt „Tente“ zu einer zwölfköpfigen 
Wanderschar. Von dort ging es zur malerischen Windrather Kapelle, wo die 
Gruppe noch einmal eine kleine Rast einlegte. Der weitere Weg nach Ne-
viges wurde zügig absolviert, am Marienberg versammelten sich die Pilger 
noch zu einem kleinen Impuls, vorgetragen von Pfarrer Holger Schmitz. Kur-
ze Zeit später traf die Gruppe dann am Mariendom in Neviges ein. 

Rund 60 Pilger und Pilgerinnen bei Pfarrwall-
fahrt gemeinsam auf dem Weg nach Neviges
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Aus unserer Pfarrei.
Pilgervariante der Messdiener: Kletterwald 
Am 02.09. haben wir Messdiener der Pfarrei einen ge-
meinsamen Ausflug in den Waldkletterpark Velbert-Lan-
genberg als Alternativ-Programm zum Pilgern gemacht.
Wir starteten bereits morgens von Haßlinghausen und 
Herbede nach Velbert. Dort angekommen, haben wir 
zunächst ein kurzes Kennenlern-Spiel gespielt, um auch 
die Messdiener der anderen Gemeinden kennenzuler-
nen.
Und dann ging es auch schon los: Nach einer kurzen Ein-
weisung des Park-Personals und dem Probe-Parcours 
durften wir dann auf die höheren Parcours. In Klein-
gruppen erkundeten wir die verschiedenen Schwierig-
keitsstufen der Klettersteige und hatten dabei viel Spaß!
Anschließend an das Klettern gab es dann noch eine 
Stärkung im Bistro des Kletterwaldes. Gut gestärkt, stie-
gen wir noch die vielen Stufen des alten Bismarck-Turms 
auf dem Gelände des Kletterwaldes hinauf, von dessen 
Aussichtsplattform wir eine schöne Aussicht weit über 
Velbert und Wuppertal hatten.
Danach ging es auch für uns in den Mariendom weiter, 
in dem wir zu 12 Messdienern zusammen in der Messe 
dienten. 

Festmesse im Mariendom zu Neviges
Nach Stärkung der Fuß- und Autopilger mit leckeren, 
selbstgebackenen Kuchen im Pilgercafé aus den Häu-
sern Gockel, Nüllig und Weber war es kurz vor 17:00 Uhr 
an der Zeit, sich auf den Weg in die Kirche zu begeben.
Ein ungewohntes Bild war es schon, das sich uns Pilgern 
beim Betreten des Nevigeser Doms bot: Dicke Elektroka-
bel waren im Vorraum der Kirche verlegt, und die sonst 
gewohnte Bestuhlung im Kirchenschiff fehlte. Stattdes-
sen empfing uns ein riesengroßer Stuhlkreis, der durch 
die immense Fläche und Pflasterung des Kirchenbodens 
bewusst den Charakter eines Marktplatzes deutlich vor 
Augen führte.
In diesem ausgedehnten Rund fanden wir ca. 60 Pilger 
unserer Pfarrei mit Leichtigkeit einen Platz, um die von 
Pfarrer Holger Schmitz zelebrierte Festmesse mitzufei-
ern. Zwölf Messdienerinnen und Messdiener aus den 
Gemeinden St. Januarius, St. Josef und St. Peter und 
Paul unterstrichen den feierlichen Charakter dieses 
Gottesdienstes. Benno Jacobi trug die zwei Lesungen 
des 22. Sonntags im Jahreskreis vor, und Stefan Breiter 
war als Kommunionhelfer eingeteilt. Das von Karl Josef 
Nüschen intonierte Orgelspiel begleitete den Gemein-
degesang. Und mit seiner Predigt interpretierte Holger 
Schmitz das Tagesevangelium nach Matthäus, in dem 
es heißt: „Wer mir nachfolgen will, verleugne sich selbst 
und nehme sein Kreuz auf sich; dann folge er mir nach.“

Nach dem Schlusssegen und -lied zog die Gemeinde in 
einer Prozession zum Gnadenbild, vor dem sie den En-
gel des Herrn betete.

Pfarrer und Gemeinde dankten am Schluss der Fest-
messe mit freudigem Applaus allen, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen hatten. 
Manfred Berretz, Ulrich Kestler, Claudia Sarter und Franzi 
Schneider
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Aus unserer Pfarrei.
Im Fokus
Der Essener Gründerbischof  
Franz Kardinal Hengsbach
Vor wenigen Tagen, am 19. September 2023, hat das Bistum Essen die Öffent-
lichkeit darüber unterrichtet, dass es Anschuldigungen gegenüber dem ersten 
Essener Bischof Franz Kardinal Hengsbach (gest. 24. Juni 1991) bezüglich sexuellen 
Missbrauchs gebe. Dieser Schritt zur breiteren Transparenz ist erfolgt „nach gründ-
licher Abwägung der gegenwärtig zur Verfügung stehenden Erkenntnisse und vielen 
internen Beratungen“, so unser Bischof Dr. Franz-Joseph Overbeck in einer brieflichen 
Stellungnahme gegenüber den pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Dabei sei 
ihm „sehr bewusst, was diese Entscheidung bei vielen Menschen auslösen kann, die Kardinal Hengsbach als 
geschätzten Gründerbischof unseres Ruhrbistums in Erinnerung haben.“

Richtige Entscheidung
Die Kommunikation dieses äußerst sensiblen Klärungsvorganges ist mutig und richtig. Das gilt insbesondere mit 
Blick auf das Schicksal der möglichen Betroffenen, denn einwandfreie Aufarbeitung hat in diesem Zusammen-
hang Priorität.

Dass Bischof Dr. Overbeck zugleich auf zu erwartende Konsequenzen aufmerksam macht, verweist auf den Ernst 
und die Tragweite der Situation. Mit Franz Kardinal Hengsbach ist nicht allein die Entstehungszeit des Ruhrbis-
tums verbunden. Als prägende Gestalt des katholischen Lebens im Deutschland der Nachkriegszeit besaß seine 
Stimme eine gesamtgesellschaftliche Resonanz. Sie fand Gehör weit über die Diözese hinaus. Mit dazu beigetra-
gen hat unter anderem seine Tätigkeit als langjähriger Militärbischof, ferner das Engagement für Lateinamerika 
in Verbindung mit Adveniat und nicht zuletzt sein Einsatz auf dem Gebiet der sozialen Frage.

Lernprozess
Zum Bild des rührigen Ruhrbischofs und „Kumpel“ Franz Hengsbach will der Vorwurf, so wie er jetzt erhoben 
wird, nicht passen. Sollte er sich in vollem Umfang bewahrheiten, dann wäre ihm das Potential zu eigen, die 
inhaltliche Statik der Persönlichkeit Franz Kardinal Hengsbach neu und nachhaltig zu gewichten. In Bezug auf 
den ersten Essener Bischof steht wohl ein intensiver Lernprozess ins Haus, der den gesamten Menschen Franz 
Hengsbach und sein Leben ins Scheinwerferlicht eines gänzlich veränderten Bewertungsrahmens rückt.

Pfarrer Holger Schmitz
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Kinderseite.
Apfel -Fensterbild
Im Herbst ist nicht nur Bastelzeit, sondern auch Äpfelzeit. Warum also nicht bei-
des kombinieren und unser Fensterbild „Apfel“ nachbasteln. Der Clou:  
Das Transparentpapier bringt unsere Apfel-Fensterbilder sogar zum Leuchten!

Für die leuchtenden Äpfel im Fenster braucht ihr
• Tonkarton in Orange, Rot, Hell- und Dunkelgrün, Braun
• extra starkes Transparentpapier in Weiß
• Transparentpapier-Block
• Bleistift, Schere, Kleber

Und so entsteht das Apfel-Fensterbild:
1. Die Außenkontur von der Apfel-Vorlage auf das weiße Transparentpapier übertragen.

2. Aus dem Transparentpapier-Block kleine verschiedenfarbige Schnipsel abreißen, 
davon genügend vorbereiten.

3. Die Innenfläche vom Apfel nach und nach mit dem Klebestift bestreichen, die Trans-
parentpapierschnipsel auflegen und mit dem Finger glatt streichen. Den ganzen Apfel 
nach Wunsch mit bunten Schnipseln bekleben 
und trocknen lassen.

4. Den Apfel, das Blatt und den Stiel nach der Vorlage aus 
Tonkarton ausschneiden.

5. Die Rückseite vom Apfel (also den Rand) mit Kleber bestreichen 
und auf das vorbereitete Transparentpapier kleben. 
Apfel der Form folgend ausschneiden.  
Den Stiel und das Blatt ankleben.

6. Das Fenster mit den leuchtenden Äpfeln  
dekorieren.
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius

Schön war es!
Unser erstes ökumenisches Gemeindefest war ein schöner Erfolg.
Das Wetter an diesem Wochenende tat sein Bestes dazu.
Ein Höhepunkt dieses Jahr war der Auftritt des ev. Posaunenchores  
Grundschöttel /Oberwengern. Die ev. Kirchengemeinde backte  
Kartoffelwaffeln mit einem leckeren Dip.

Besonders schön war es, dass es für die Kleinen unserer Gemeinden etwas 
zu spielen und basteln gab. Der kath. Kindergarten St. Gerwin hatte extra 
seine Türen geöffnet und für Unterhaltung gesorgt.  
Dieses Jahr waren Glitzertattoos bei Jung und Alt die Renner.

Die Pfadfinder lockten mit Pizza und dem beliebten Stockbrot und unterstützen
uns überall, wo wir sie brauchten.

Aber eins liegt uns noch auf dem Herzen,  
bedanken möchten wir uns bei allen Helfern!
In diesem Jahr hatten wir eine tolle, große Truppe beim Aufbauen der Zelte, Hütte, 
Tische, Bänke, Stromversorgung, des Bierwagen ... etc., und man kann sich gar nicht 
vorstellen, wie anstrengend dieses Auf-/Abbauen ist. Wir glauben, wir können sagen, wir 
haben jeden Muskel nach dem Fest gespürt.
Trotzallem – im Nachhinein gerne immer wieder, mit vielen helfenden Händen,
möchten wir dieses Fest so oder in einer anderen Form weiter feiern.

Text: Blanka Eckenroth
Fotos: Justin Scheliga
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Termine für das Schriftge-
spräch um 20.00 Uhr 

in St. Augustinus und Monika
25.10.23, 15.11.23,  

13.12.23 um 20.00 Uhr

In der Kirche St. Augustinus und Monika, Volmarstein wird es in der Adventszeit wieder eine Bilderausstel-
lung des Geschwister-Scholl-Gymnasiums geben. Das wird die zweite Präsentation der Schule in dieser Art im 
Kirchengebäude sein. Die erste hatte als Thema „Wetter - meine Stadt - mein Paradies?!?“ und zeigte schöne, wie 
auch traurige Fotos des hiesigen Lebensumfeldes. Im Zugehen auf Weihnachten wird die kommende Schau advent-
lich gestimmt sein.

Fallbrügge

Bilderausstellung  
des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
in der Adventszeit

H
er

zli
ch

e E
inladung zum Runden Tisch!

am 17. Oktober ´23 
ab 19.30 Uhr 

in den Gemeindesaal
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Wer kann über 
seinen Schatten springen?
Auch die Einheitsübersetzung des Alten und Neuen Testamentes macht den Text der Bibel für Menschen der heu-
tigen Zeit nicht immer verständlich. In der anschließenden Predigt versuchen daher die Priester, die Texte zu erläu-
tern. Bei dieser „Transformation“ werden aber in der Regel die Kinder vergessen.
Ziel der Wortgottesdienste in St. Liborius ist es daher, Kindern die Texte der Hl. Schrift, insbesondere der Evangelien 
vom Tage, verständlich zu machen. Das Evangelium am Tage des jüngsten Wortgottesdienstes am 3. September ist 
aus dem Evangelium nach Matthäus, 16, 21-27, entnommen. Ein Text, von dem ein Pastor auf die Frage, wie man 
diesen Kindern verständlich machen könnte, antwortete: „Das kann ich kaum Erwachsenen erklären!“
Der Text bezieht sich auf die erste Ankündigung von Leiden und Auferstehung sowie von Nachfolge und Selbstver-
leugnung. Durch interaktive Aktionen spielten Kinder für Kinder verschiedene Szenen in einer Spielsituation nach:

 Wie fühle ich mich, wenn ich mich so verhalte?
• Beim Kartenspiel: Wie reagiere ich menschlich verständlich, wenn man mir unkorrekte Spielweise vorwirft?  
Wie würde ich „übermenschlich“ reagieren, so wie Jesus auf die Reaktion von Petrus, der diesen zurechtweist?
• Wenn ich in eine Folie eingewickelt werde und ich mich in meiner „Haut“ gefangen fühle?
• Wenn ich versuche, über meinen Schatten zu springen?
• Und wenn ich ein Kreuz tragen müsste?
Alle Kinder, die kleinen und die größeren, verfolgten das Geschehen in der Kirche und auf dem 
Kirchvorplatz mit großer Aufmerksamkeit. Wie immer bildeten Kyrie-Bitten, Lieder aus dem Halle-
luja-Heft, mit der Gitarre begleitet von Dirk Grieger, von Kindern und Erwachsenen gesprochene 
Fürbitten den Rahmen des dritten Wortgottesdienstes.
Nach einem kindgerechten Schlusssegen lud Gabi Danz alle 
Anwesenden zu einem Zusammensein in den Gemeindesaal bei 
Würstchen, Kuchen und Getränken ein.
Der nächste Wortgottesdienst wird am 19.11.2023, 11:00 Uhr,  
in der St. Liborius Kirche stattfinden.

Text und Fotos: Werner-Georg Kölling
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Nur ein sehr kleiner Teil eines 
Kreuzes – aber schon zu schwer!
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inladung zum Runden Tisch!
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Datum Beginn Aktivitäten

Mittwoch
18. Oktober

15.00 Uhr Glaubensfragen - ein Vortrag von Pastor Wieland Schmidt

Mittwoch
15. November

15.00 Uhr Vorbeugender Brandschutz
Herr Sven Krause ist bei der Feuerwehr Wetter für die Präventionsarbeit 
zuständig. Er informiert über mögliche Gefahren im täglichen Haushalt

Mittwoch
13. Dezember

15.00 Uhr Adventsfeier der kfd und Senioren

Programm der kfd und Senioren 
St. Liborius
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St. Januarius.
sacro pop 
                                                             
Ein intensives Probenwochenende verbrachte die Gruppe sacro pop vom 1. bis 3. September 2023.  
Statt auswärtiger Seminarräume wurde diesmal das Gemeindeheim gebucht. In mehrere Abschnitte aufgeteilt,  
gab es Chorproben, Bandproben und gemeinsame Übungseinheiten mit allen Akteuren.  
Im Mittelpunkt stand dabei das Programm des für November geplanten Konzerts „Von guten Mächten -  
Engel-Lieder“. So wurde an Stimmen und Arrangements gefeilt, was phasenweise anstrengend war.  
Doch auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz, zum Beispiel beim gemeinsamen Mittagessen, bei Kaffee und Kuchen 
oder in den Pausen, wenn gerade andere Gruppen probten. Nach insgesamt 13 Einheiten mit einer Probenzeit von 
fast 14 Stunden waren alle Teilnehmenden geschafft, aber auch voller Vorfreude auf das anstehende Konzert.
Sonntag, 12. November 2023, 17 Uhr, Katholische Kirche Heilig Geist, Hattingen

Text: Ulrich Kestler
Fotos: Ulrich Kestler, Evelyn Schwittek

Probenwochenende
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St. Januarius.
Ökumenischer Gottesdienst  
zur Stadtfest-Eröffnung
Am 8. September 2023 war es so weit: das diesjährige Stadtfest Sprockhövel wurde eröffnet. Traditionell beginnt 
das Fest mit einem ökumenischen Gottesdienst auf der Bühne in der Hauptstraße, den diesmal Pfarrer Holger 
Schmitz und Pfarrer Arne Stolorz leiteten. In einer Dialogpredigt ließen die beiden Geistlichen die Apostel Petrus 
und Paulus zu Wort kommen, wie sie heutzutage zum Thema „Tradition trifft Innovation“ möglicherweise diskutiert 
hätten. Mit dabei waren auch Sängerinnen und Musiker der Gruppe sacro pop, die mit ihren Liedern die Besuche-
rinnen und Besucher zum Mitsingen animierten.

Text: Ulrich Kestler, Fotos: Ulrich Kestler, Hans Peter Schuffert
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Mit einem Festgottesdienst feierten 30 Frauen am Mittwoch, 20. September 2023 das 110-jährige Bestehen der 
kfd St. Januarius. In seiner Predigt zog Pfarrer Holger Schmitz einen Bogen von den Mut machenden Texten der 
Lesungen zu den wichtigen Aufgaben der Frauengemeinschaft.  
Zu den Glückwünschen bekam der Vorstand Blumen und einen Buchgutschein überreicht.
Im Anschluss fand der Tag bei leckeren Speisen und Getränken im Restaurant Dorfkrug einen geselligen 
Ausklang.

Weitere Termine:
Mittwoch, 11. Oktober, 15.15 Uhr - Erntedank
Mittwoch, 22. November, 15.15 Uhr - Elisabethfeier und Abschiedsfest
Zum Jahresende löst sich die kfd St. Januarius auf.

Text: Ulrich Kestler
Fotos: Maria Reichelt, Ulrich Kestler

Jubiläum: 
110 Jahre kfd GUILHERAND
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St. Januarius.
Meditation in der Stille
Auf dem letzten Gemeindetag in St. Januarius wurde durch Johannes Lieder vom Team 
Exercitia eine Einführung in die „Meditation in der Stille“ gegeben. Daraufhin entstan-
den die ersten Ideen, wie die spirituellen Angebote in unserer Gemeinde weiter ergänzt 
werden könnten. Wir alle kennen sie, diese Momente, in denen wir ganz bei uns sind, in 
denen die Gedanken still werden und wir uns getragen und verbunden fühlen. Es sind 
diese besonderen Momente am Meer oder in den Bergen, insbesondere bei Sonnen-
aufgang, wenn der Tag langsam erwacht. Was im Urlaub draußen in der Natur von ganz 
allein entsteht, geht uns im Trubel des Alltags oft verloren. In diesem Herbst wollen wir 
in den Wochen bis Weihnachten dazu einladen, die Kraft der Stille auch hier zuhause zu 
erleben, gemeinsam in der Meditation am frühen Morgen einem biblischen Wort oder 
einer persönlichen Glaubenserfahrung nachzuspüren und so gestärkt in die Woche zu 
starten.
Ab dem 9. Oktober 2023 immer montags von 7:20 Uhr bis 7:50 Uhr in der  
Kirche St. Januarius. Bei Rückfragen gerne melden unter familie.birke@online.de .  
Herzliche Einladung!

Nicole und Marcus Birke 
Foto: Ulrich Kestler

St. Januarius.
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TERMINE
So. 08.10. Kinderkirche
Mi. 11.10. kfd Monatstreffen: Erntedank
Sa. 14.10. DPSG Stammesversammlung
Fr. 03.11. Andacht für Verstorbene

Aktuelle Termine und Hinweis unter

www.ppherbede.de/st-januarius  

oder im Schaukasten an der Kirche

Rosenkranz
Jeden Mittwoch besteht 

die Möglichkeit, an einem 
Rosenkranzgebet in unse-
rer Kirche teilzunehmen. 

Beginn ist um 16:45 Uhr, 
Dauer etwa eine halbe 

Stunde.

Vorweg…
Am 3. November 2023 um 18.00 Uhr findet in unserer Kirche 
die diesjährige Gedenkfeier für alle Verstorbenen, die uns 
am Herzen liegen, statt. Ab dem 14. Oktober liegen in der 
Kirche Listen aus, in die Sie die Namen derjenigen eintragen 
können, die dabei genannt werden sollen. Gerne können Sie 
auch eine Mail mit dem entsprechenden Namen an Jessica.
Haverkamp@t-online.de schicken.

Tobias Fischer, Jessica Haverkamp
Foto: Ulrich Kestler

Weihnachtsbaum 
gesucht
„Ja, ist denn schon wieder Weihnachten?“ Noch nicht, aber einige Vor-
bereitungen müssen in den nächsten Wochen anlaufen, zum Beispiel die 
Frage, woher der Weihnachtsbaum stammen soll, der in unserer Kirche 
aufgestellt wird. Unser bisheriger Baumlieferant hat signalisiert, dass er auf 
seinem Grundstück keine großen Weihnachtsbäume mehr hat.
Bevor ein großer (und entsprechend teurer) Baum in einer Weihnachts-
baumschonung gesucht wird, richtet sich die Frage an unsere Gemein-
demitglieder mit Gartengrundstück, ob dort vielleicht eine Fichte so groß 
geworden ist, dass sie vielleicht eh gefällt werden müsste. „Hättet ihr mal 
gefragt...“ - das tun wir: wir fragen hiermit! Bitte bei unserer Küsterin Boze-
na Kilit melden.

Text und Foto: Ulrich Kestler
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St. Josef.
  
 

Einladung zum Familientag in St. Josef 

22. Oktober 2023 

Start mit einem 
Familiengottesdienst 

gemeinsames 
Mittagessen 

Gemeinsam sind wir stark 
Ausklang bei 
Kaffee und 

Kuchen 
Spiel und Spaß 

10 Euro / Erwachsener 
Anmeldung bis zum 14.10.2023 
familientag@sanktjosef.de 
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Familientag 
am Sonntag, den 22. Oktober 2023, in St. Josef

Der Familientag ist eine schöne Tradition, die in den letzten Coronajahren leider eingeschlafen ist. 
Wir möchten sie gerne wiederbeleben!

Und zwar mit einem Familientag unter dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“.
Beginnen soll der Tag mit einem Gottesdienst um 11:15 Uhr. Nach dem Mittagessen im Gemeindesaal geht es 
dann weiter mit gemeinsamen Spielen, Zeit zum Kennenlernen und Plaudern und hoffentlich viel Spaß. 
Den Tag wollen wir gegen 17:00 Uhr mit Kaffee und leckerem Kuchen ausklingen lassen.
Wir freuen uns, wenn wir euer Interesse für den Familientag geweckt haben! Meldet euch bitte bis 
zum 14. Oktober 2023 unter der Mailadresse familientag@sanktjosef.de an.

Für die erwachsenen Teilnehmer sammeln wir einen Unkostenbeitrag von 10,00 € pro Person ein.

M. Graffmann, M. Jalowietzki-Marg, K. Horn

Terminplanung kfd St. Josef Haßlinghausen
 2. Halbjahr 2023

Fr. 20.10. 15.00 Uhr Rosenkranzandacht und anschließend Jahreshauptversammlung mit kleinem Imbiss 
(z. B. Laugenbrezel, Apfelsaft) 

DI. 7.11. 8.30 Uhr Elisabethmesse mit anschl. Frühstück

Do. 14.12. 15.00 Uhr kfd Adventsfeier

Hubertusmesse in St. Josef
Am Freitag, 03. November 2023, dem Gedenktag des heiligen Bischofs Hubert von Lüttich, 
findet um 19.30 Uhr in St. Josef wieder eine Hubertusmesse statt. Der vom jagdlichen 
Brauchtum geprägte Gottesdienst wird musikalisch gestaltet durch das Jagdhornbläser-
Ensemble vom Buschmannshof. Im Anschluss werden auf der Wiese an der Kirche die Tiere 
gesegnet. Zum geselligen Ausklang bei zünftigen Speisen und Getränken im Gemeinde-
heim sind ebenfalls alle herzlich willkommen.

Ein herzliches Dankeschön gilt bereits jetzt den Mitgliedern  
des Hegerings Haßlinghausen und allen, die zum Gelingen der Feier beitragen.Bi
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
Herzliche Einladung 

zu unserer 
Marien-Andacht 

 
am 22.10.2023 

um 18Uhr 
in St. Peter und Paul Herbede 

 
In unserer Marien-Andacht, stimmungsvoll gestaltet mit 
warmem Kerzenlicht, farblich aufeinander 
abgestimmten Illuminationen und passender 
Dekoration, laden wir Sie dazu ein, mit gemeinsamen 
Gebeten und Gesängen die Tradition des 
Rosenkranzgebetes in moderner Form neu aufleben zu 

lassen. Meditative Gesänge lassen eine 
ganz besondere Atmosphäre entstehen. 
Sie sind herzlich eingeladen, dem 
Zauber der Marienverehrung auf die 
Spur zu  kommen und dieses Wunder 
ein Stück weit zu begreifen.  
 

 
Bitte bringen Sie Ihren Rosenkranz mit! 

 
Ihr Vorbereitungsteam 
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St. Peter und Paul
Ökumenischer Gottesdienst für die Mieter 

und Mieterinnen des Haus Maria  
am 18. Oktober 2023 um 15.00 Uhr.
Wir suchen noch Begleiterinnen für  

dementiell erkrankte Menschen. 
Interessierte können sich gerne bei der 

Hausmutter Frau Fitzke melden.  
Telefon: 0 23 02  98 27 – 110

Am 16.9.2023 haben die Messdienerinnen und Messdiener aus St. Peter und Paul, Herbede den jährlichen  
Ausflug unternommen. Mit den zwei Bussen der Pfarrei ging es in diesem Jahr in den Movie Park Germany in Bottrop. 
Wir machten uns um ca. 8.30 Uhr von der Kirche in Herbede aus mit insgesamt 14 Teilnehmenden und Teamern auf 
den Weg. Am Parkplatz angekommen, gab es ein gemeinsames Frühstück: Laugenstangen und Getränke, gespendet 
vom Förderverein der Gemeinde. Als der Park um 10 Uhr endlich die Pforten öffnete und wir unser Gepäck am Sam-
melpunkt abgelegt hatten, machten wir uns zunächst alle gemeinsam auf den Weg zur ersten Attraktion. 
Nach einer Fahrt auf der wilden Maus und einer weiteren Achterbahn gab es bereits die erste Überraschung des 
Tages: Überall im Park verteilt stehen Cola Freestyle 
Automaten, durch die über 100 verschiedenen Kom-
binationen aus Softdrinks und Geschmäckern möglich 
sind. Der Förderverein spendierte allen Teilnehmenden 
einen Becher, der, so oft man will, an diesen Auto-
maten nachgefüllt werden konnte. Nachdem wir uns 
durch das Sortiment probiert hatten, besuchten wir 
alle gemeinsam die Stuntshow. Wilde Verfolgungsjag-
den, brennende Autos, inszenierte Schießereien und 
fliegende Motorräder machten die Show zu einem 
der Highlights des Tages. Anschließend war der halbe 
Tag auch schon vorbei, Zeit fürs Mittagessen. Pizza, 
Burger, Pommes und Sandwiches wurden aus der eigenen Kasse, die durch Bratwurst- und Getränkeverkäufe beim 
Kirchplatztreff bereits gut gefüllt war, finanziert. Nach der kurzen Pause erkundeten wir in 3er-Gruppen den Park, wir 
besuchten viele verschiedene Angebote, Karussells, Achterbahnen, Geister- und Wasserbahnen, auch Klassiker wie 
Dosenwerfen und Entenangeln durften nicht fehlen. 
Zwischendurch traf man sich immer wieder am Sammelpunkt für eine kurze Pause, wo unser Pastoralreferent Bernd 
Fallbrügge tapfer die Rucksäcke „bewachte“ und gelegentlich zum Kaffeeholen abgelöst wurde. 
Als die Fahrgeschäfte um ca. 18 Uhr die Tore schlossen, machten auch wir uns wieder auf den Heimweg. 
Trotz eines kleinen Staus auf dem Parkplatz und einem kleinen Umweg (der möglicherweise auf die Navigationsküns-
te des Fahrers zurückzuführen ist) kamen wir gegen 19.30 Uhr wieder in Herbede an. Mit einer Menge unvergess-
licher Erlebnissen ging für uns ein filmreifer Tag im Movie Park Germany zu Ende und wir freuen uns bereits jetzt 
schon auf unseren nächsten Ausflug.

Elias Kramer

Ein filmreifer Auftritt – 
unser Ausflug in den Movie Park
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.

Am Mittwoch, dem 13. September 2023 hatten wir unsere alljährliche 
Jahreshauptversammlung.
In der Pfarrkirche begannen wir um 15.00 Uhr mit der Hl. Messe mit 
Pfarrer Holger Schmitz.
Zum gemütlichen Kaffeetrinken trafen wir uns anschließend im Pfarrheim. 
Begleitet wurde dieser Nachmittag musikalisch von Alexandra Kramer, Bri-
gitte Kathagen las uns zwei Kurzgeschichten vor. Hier konnten wir auch Pfar-
rer Holger Schmitz und Frau Abel vom Diozösanvorstand Essen begrüßen, 
und anschließend wurde über Gewesenes und Kommendes berichtet.
Sieben Mitglieder aus dem letzten Jahr wurden geehrt. Mit einer Urkunde 
und einer Blume sagten wir Danke für die langjährige Verbundenheit. Dan-
ke sagten wir auch Frau Ursula Wrobbel und Frau Angelika Schuldt für ihre 
langjährige Tätigkeit, ebenso wie Frau Alexandra Kramer für ihr Orgelspiel 
in den Frauenmessen.
Mit einem irischen Segenswunsch wurde auch an die verstorbenen Mitglie-
der im letzten und diesem Jahr gedacht.
Nach dem Jahresbericht der Schriftführerin Frau Schuldt und dem Kassen-
bericht der Kassenverwalterin Frau Wrobbel wurden beide Frauen in ihrem 
Amt bestätigt. Zur zweiten Kassenprüferin wurde Frau Jutta Rehder gewählt.
Wir sind eine Gemeinschaft von Frauen, die einander helfen, ermutigen und 
begleiten. Auch neue Ideen und neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Text: Brigitte Kathagen
Fotos: Usula Rosendahl

Jahreshauptversammlung 
    der KFD St. Peter und Paul

Über Fragen und Anregungen freut sich das Vorstandsteam  
der KFD Herbede:
Frau Hilde Kayß Tel.: 0 23 02 / 7 21 69
Frau Brigitte Kathagen Tel.: 0 23 02 / 3 32 92
Frau Angelika Schuldt Tel.: 0 23 02 / 7 54 97
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zu unserem Seniorenkreis

am Mittwoch, 18. Oktober

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

im Pfarrheim 

von St. Peter und Paul.

zur 
kfd Frauenmesse 

am Dienstag,  
10. Oktober,  

9:00 Uhr mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim  
von St. Peter und Paul

Herzliche Einladung!

 

 

VVoorraabbeennddmmeessssee  zzuu  
AAlllleerrhheeiilliiggeenn  

aamm  3311..1100..22002233  uumm  1199UUhhrr  
iinn  SStt..  PPeetteerr  uunndd  PPaauull  HHeerrbbeeddee  

 
EEiinnee  bbeessoonnddeerrss  ggeessttaalltteettee  VVoorraabbeennddmmeessssee  zzuu  
AAlllleerrhheeiilliiggeenn,,  ssttiimmmmuunnggssvvoollll  eerrhheelllltt  dduurrcchh  
sseellbbssttggeeffeerrttiiggttee  KKüürrbbiisslliicchhtteerr,,  ffaarrbblliicchh  aauuffeeiinnaannddeerr  
aabbggeessttiimmmmttee  IIlllluummiinnaattiioonneenn  uunndd  ppaasssseennddee  
DDeekkoorraattiioonn,,  llääddtt  SSiiee  uunndd  vvoorr  aalllleemm  aauucchh  aallllee  KKiinnddeerr  
uunndd  FFaammiilliieenn  zzuumm  MMiittffeeiieerrnn  eeiinn. 
 

NNaacchh  ddeerr  MMeessssee::  
KKüürrbbiissssuuppppee  
TTeeee  uunndd  GGllüühhwweeiinn  
LLaaggeerrffeeuueerr    
SSttoocckkbbrroott    
MMaarrsshhmmaalllloowwss  
TTrriicckk  oorr  TTrreeaatt    
  

AAllllee  kklleeiinneenn  GGeessppeennsstteerr,,  HHeexxeenn  uunndd  üübbrriiggeenn  
GGrruusseellggeessttaalltteenn  ssiinndd  kkoossttüümmiieerrtt  bbeessoonnddeerrss  hheerrzzlliicchh  
wwiillllkkoommmmeenn!!  
DDiiee  KKüürrbbiissssee  wweerrddeenn  aamm  SSoonnnnttaagg,,  2299..1100..2233  nnaacchh  ddeerr  
MMeessssee  ggeemmeeiinnssaamm  aauussggeehhööhhlltt  uunndd  vveerrzziieerrtt..  
  

AAnnmmeelldduunngg  zzuumm  KKüürrbbiisssscchhnniittzzeenn::  
hhttttppss::////aapppp..llaaxxxxoo..ddee//aannmmeelldduunngg//kk55tt3311ff  
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Aus unserer Pfarrei.

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen im August und September*

* bis Redaktionsschluss

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Kollekten  
im Monat 
Oktober
an Sonn- und Feiertagen
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15.10. Familienexerzitien

22.10. Kollekte am Sonntag der 
Weltmission für das  
Internationale Missionswerk 
MISSO

Nicht erwähnte Kollekten kommen 
der Gemeinde zugute.

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
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Taufen

Taufen im
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Michelle Brose, 
Leni Marta Matysiak getauft in

 St. Peter und Paul

Helena Sophie Dziadek, 
Jonathan Hellebrandt, Henri Weber, 

Ben Carl Jeckel getauft in St. Josef

Mika Jannis Dillmann getauft in St. Liborius

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  
Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Kasper Gretz, Walter Bernatzki, Peter Korte 
aus St. Augustinus und Monika

Helmut Gießmann aus St. Januarius

Wilfried Frielingsdorf, Ruth Johanna Pavlidis,  
Karl-Friedrich Berger, Friedhelm Bischoff,  
Wolfgang Möllers aus St. Josef

Herbert Michael Zielonka, Theresia Weitkämper, 		
Josephine Schöppinger, Karin Bär, Christel Schroeder
Anneliese Bauer aus St. Peter und Paul

Malte und Ann Katrin Albers in St. Josef

Hochzeiten
Herzlichen Glückwunsch!



Kontakte.
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spendern von klei-
neren Beträgen. Es werden 
immer wieder Spenden für 
die Pfarrnachrichten auf 
unserem Konto eingezahlt. 
Diese sind ebenfalls ein 
wichtiger Beitrag zur Ge-
samtfinanzierung.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
(Witten, Sprockhövel, Wetter)
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN: DE50 4525 1515 0001 0066 34
BIC: SPSHDE31XXX
Stichworte: „Spende Pfarrnachrichten“

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten
Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede

 VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  445555442255  HHaattttiinnggeenn  

BBeerraattuunnggssbbüürroo  
  

MMaarrkkttppllaattzz  1155,,  4455552277  HHaattttiinnggeenn  
nnuurr  PPoossttaannsscchhrriifftt  

Wir im Internet
naturzeit-bestattung.de

Naturzeit Bestattung Kattenjagd 37, 58456 Witten

Telefon: 0230297040 info@naturzeit-bestattung.de

Abschied nehmen im Einklang mit der Natur!

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 
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um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
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Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – 
Wäre das etwas für Sie?

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren 
Kindern das zu geben, was sie für eine 

sorgenfreie Kindheit benötigen.
In solchen Fällen werden Pflegefamilien 
benötigt, um den Kindern eine gezielte 

Förderung zu ermöglichen.

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als 
Pflegeeltern vorstellen könnten, 

würden wir uns über eine 
Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de.

Informationen finden Sie auch 
unter www.skj.de .

Dankeschön für Ihre Unterstützung der Pfarrnachrichten 



Kontakte.

St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. 
Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66
Küster: Elias Kramer, Tel. 0 15 20 / 2 19 00 75
E-Mail: elias.kramer.ek@gmail.com

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@ppherbede.de
www.ppherbede.de
Instagram:https://www.instagram.com/ppherbede
Facebook: https://www.facebook.com/ 
sanktpeterundpaul

St. Augustinus und Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 9.30 Uhr – 10.30 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35 / 9 75 58 06
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44

St. Januarius
Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06 • Fax 0 23 24 / 91 60 84
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindesaal- und Kirchbusvermietung:  
Margarete Schlotter, Tel. 0 23 35 / 7 11 16

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Reiner Himpeler, Tel. 0 23 39 / 23 15 (Pfarrsekretariat) 
Gemeindebus: Benedikt oder Michael Schneider 
Tel.: 0 23 39 / 12 15 86, E-Mail: bene_schneider@gmx.de
Kindergarten St. Josef: Stefanie Brückner, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im Ruhestand:
Pastor  Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut.@gmx.de
Pastor  Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor  Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: 
Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
E-Mail: fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentin:
Dorothee Janssen
01 51 / 20 02 65 17
dorothee.janssen@bistum-essen.de
Schwerpunkt Inklusion

Presse-Team: 
Claudia Kook Tel. 0 23 36 / 81 95 37 und
Patrizia Labus Tel. 0 23 36 / 81 95 38  
E-Mail: presse@peterundpaul-herbede.de


